
Telistmsrdverfuch.Giatllrt 1569. Chas. Bittwell prügelte Eharleö

KMt M
Das Rciulie, Billiaftc ud Bckc.

Kunden werden prompt, freundlich nnd zuvorkom'
mend bebandelt.

&ml MMee,'
I81 Oft-Washington-S- tr..

MAJVSUXfc'S BLOCK.

CITY Bl
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eter Lieöer & Ko.,
MADIS0N AVENUE,

Brauer von Lager- - und des rühmlichst bekannten Tafel-Bier- S.

Mordgrundbruck.

Wer die Ecschicht? des Ritte?
Kuno verfolgt, die Thaten ci.--cs Räuber
hauptmann SchinderhanncS gelesen,
und die Raubrittcrgeschichtcn bei denen
als Preis sür jedes Fräulein wenigstens
30 Ritter abgemurkst wurden, wie wir
vonGroßmuttern als verbrieft erzählt be

kommen, der sollte doch- - gewiß gegen
Alles gestählt sein, aber die Mordgrund
brück, jenes große Blut, Trauer und
Thränenspiel, welches sich gestern Abend
in den sonst so friedlichen Räumen der
Männerchorhalle abspielte, erschien unS
doch so ungeheuerlich, daß' wir blutige
Thränen darüber vergossen. -

Schon die Ouvertüre zu dem. Stücke,
wobei die Hörer einstweilen auf etwas
Außergewöhnliches vorbereitet werden,
erregte gelindes Entsetzen. Denn wäre
es nicht etwas Haarsträubendes, wozu
dann die Einleitung, o hochverehrtes
Publikum, nimm die Geschichte ja nicht
krumm l

Ein Glück war es noch zu nennen, daß
der Herr Prologus, im gewöhnlichen
Leben kurzweg Engelbach genannt,
wenigstens die Erklärug der blutigen
Handlung nicht allzu laut verkündete, so

daß eö Viele gar nicht hörten, denn wer
hätte sonst die ohnmächtigen Damen alle

auffangen sollen.
Die Vortragsweise des Herrn Prolo

gus war im Uebrigen elegant und tadel
los. Die Aufführung des gruseligen
Stückes war übrigens, allen Scherz bei

Seile, herrlich, vortrefflich.
DaS war eine Amalgunde(Frau Wüst)

die nicht nur stets und immer strickte,
sondern auch, überall, Raubritter und
andere Ritter bestrickte. Ihr Gesang
war reizend, ihr Spiel vorzüglich. Kein

Wunder, daß sie den liebeglühenden
Edeward (Herr Heßling). zur höchsten

Begeisterung entflammte und dem ver
schmähten Sasfafras (Herr Bennerscheidt)
die entsetzlichsten Rachegelüste einflößte.
Kunibert, (Herr I. P. Frenzel) der Vater
der Amalgunde, dem Branntwein äußerst

zugethan und von der Cultur schon so

beleckt, daß er bereits von Lieber's Pilse
ner schwärmt, spielte so vortrefflich, daß
wir ihm, abgesehen von Amalgunde, die

Palme des Abends zusprechen würden,
wenn wir nicht wüßten, daß dem prosai
schen Kunibert eine Leberworscht weit
lieber ist.

L L, WRIGHT and CO.,
Wbolesale- - nnd

Teppichen, Tapeten,
Fenstermatten, Draperien usw.,

417 nnd ÄL Sttd Meridian Straße.
ET William Tlmthor, deutscher Verkäufer. . , . .

WWeöo

WöOöVMfttM Wahmenp
Materialien sür Zeichner und Maler,

Mums Stereoskopen, Stercoscopische Bilder,
in großer NuSwahl und zu billigen Preisen in der

H. Lieber $ Co.,
83 E Washington Str.

KREGEI.0 & SOHN, Leichen-Bestatte- r,

W NORD ÜELAWAIE 8TRA88E.
IST Wir verkaufen Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadt.
CET Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne il zu gebrauchen.
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Indianapolis, Ind.,

Retail -Händler in

2faXs.rfVsis
XVIlM

Kunsthandlung don IvspUIa

(g. WMeyp
Nyoresake

Schweizer Käse,
Limburger Käse,

Cream Käse,
Holländische Häringe

Russische Sardinen,
Gewürzte Sardinen

und

No. CO S. IIorllIim Str.
Chas. Mayer &Co.

baUn eine Prachtdolle Auswahl in

Fächern! Fächern!
aus Elfenbein. Perlmutter, Seide

. und Pfauenfedern.

Feine Kamme !
aus Muscheln. Granat. Elsenbein und

Kautschuk.

2S ttttb 31
WestWashington Straße.

Flanner& Hornrnown
Deutsch

Leichen-Bestatte-r.

72 A. IMnois Str.1 Telephone. Kutsche.
Offeu Tag und Nacht.
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Tincher und zahlte Strafe.
Im Germania Garten bietet hete

Abend die Concordia Jedem Gelegenheit
zum Amüsiren.

LS-- Wm. Cook, ein Angestellter der
Bee Line Werkstätten, fiel gestern von
einem Gerüste und verletzte sich schwer.

Fliegen und Wanzen. Fliegen, Roth
äugen, Ameisen, Bettwanzen, Ratten,
Mäuse, vertrieben .durch "Kough on
1!atg." 15c.

Die Klage der Mary Gasklll ge

gen John Moran wird morgen Vormit
tag um 9 Uhr bei Squire Feibelmann
zur Verhandlung kommen.

! H. H. Kramer wurde bestrast weil
er einen gewissen Morningstar, dessen-A- h

nen wahrscheinlich Morgenstern hießen,
verhauen hat.

! Dec Mayor hat heute die Ueber

führung von LouisWashington, Malinda
Moon und Mary McCarty nach dem

Armenhause angeordnet.
TS-- Catharina Williams wurde

heute von Squire Thompson in die Jail
geschickt, weil sie- - eine ihr auferlegte
Strafe nicht berappen konnte.

Nun da die Wirthe das elfte Ge
bot nicht mehr übertreten oder das Sonn
tagsgesetz strenge beobachten, haben es

gewisse ehrenwerthe Leute, denen eö nur
darum zu thun ist, (Gebühren zu erHaschen

darauf abgesehen, ihrer sittlichen Ent
rüstung den Prostituirten gegenüber da
durch zum Ausdruck zu bringen, daß sie

die unglücklichen Mädchen vor's Gericht

schleppen. Deputy Constable Pfeifer
hat heute eine derartige Heldenthat be

gangen.
Gestern Abend gegen 6 Uhr

brannte es in dem Hause an der Dela
wäre in der Nähe der McCarty Straße.
Der Verlust ist kaum nennenswerth. Als
jedoch Feuerspritze No. 7 zur Brandstätte
eilte, kam an der Virginia Avenue Kreu

zung ein Eisenbahnzug daher und nur
durch die außerordentliche Geistesgegen-wa- rt

des Lenkens der Feuerspritze wurde
ein Unglück vermieden.

In der Klage von Adam Geier

gegen Leonhardt Schnurr und Frau,
wurde gestern noch ehe es zum Prozesse
ging, ein gütlicher Ausgleich zu Stande
gebracht. Es handelte sich um den Be
sitz des Kindes von Adam Geier. Der
Genannte ist von seiner Frau geschieden
und das Kind befindet sich bei seinen

Großeltern, dem Schnurr'schen Ehepaar.
Geier wollte das Kind haben weil eö ihm
nicht gestattet wurde, dasselbe zuweilen
zu sehen. Es wurde gestern eine Verein
barung getroffen, wonach sich Vater und
Kind jederzeit ungehindert sehen können.

George Willie, ein Farbiger und
Hiram Lee, ein Weißer, wurden gestern
Abend von Jivington woselbst man sie

verhaftete, hierhergebracht. Sie machten
dort den Versuch ein Pferd zu verkaufen.
und man glaubt, daß sie daö Pferd ge
stöhlen haben,- - obwohl Lee behauptet,
dasselbe. gehöre seinem Vater, und dieser
habe ihm Auftrag gegeben, daS Pferd zu
verkaufen. Lee hat eine Schwester
und dieselbe sagt, daß der Junge
auö der Besierungöanstalt entsprungen
fei.

SSF Der Strickstrumpf der Amal'
gunde gab gestern Abend bei einigen Da
men und Herren, zur Erwägung der

Frage Anlaß, ob es praktischer sei, die

Strümpfe durch die Maschine stricken zu

lassen, oder sie selbst zu stricken. Die Ge
sellschaft konnte sich indeß nicht einigen,
da die Meinungen zu getheilt waren-Ein- e

Partei vertheidigte die Handarbeit
als die dauerhaftere, während die Geg
ner, der Maschinenarbeit elö dcr prakti
scheren und zeitcrsparenden daS Wort re
beten. Doch wie gesagt, die Gesellschaft
vertagte sich, ohne zu einer Lösung der

Frage gelangt zu sein. Es wäre deshalb
in Anbetracht der Wichtigkeit der Frage
sehr erwünscht, wenn dtt hierüber Herr
schenken Meinungen schriftlich in der Of
fice der Tribuns niedergelegt werden
würden. .

3

A. SEINECKE, jr.,
ßaropäisHtö .

Jnkasso-Geschaf- t!

Cinciniintl.

Vollmachten
nach Deutschland, Otsterreich uyd der Schweiz
gefertigt.

Consularische
giaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. xo. vromxt und sicher ttnkassirt.

Wechselund Foftanszasknngen
Man ende sich in Indianapolis an : c

Philip Nappaport, Advokat,
No. 62 Süd Delamare Straße. I

Pwbitt es
und überzeuge dich, daß du eö aufwenden
kannst, ein gut empfohlenes Piano oder

Orgel zu kaufen und zwar iu Preise und
Bedingungen, wie wir sie offerireu !

Theo. Pfafflin & Co.,
38 u. 00 N. Pemifylvanlagr.

Wm. Knapp bekam heute Vormit
tag an der Delaware Straße, in der
Nähe des CourtbauseS, wieder einen sei

ner epileptischen in Raserei ausartenden
Anfälle.

Der Mann hatte offenbar Diel getrun
ken. Man brachte ihn nach dem Sta
tionshause, woselbst er noch keine halbe
Stunde war, als er sich an einer Schnur
aufhing. Der Gefängnißwärter wurde

gerufen und schnitt ihn ab. Kaum toa
ren wieder zehn Minuten vorüber, als
der Gefängniswärter wieder gerufen!

wurde. Diesmal hatte sich Knapp an
seinem Hemde aufgehängt. Er wurde
wieder abgeschnitten, und es gelang mit
vieler Mühe ihn wieder zum Leben zu

bringen. Eine paar Minuten später
wäre er todt gewesen. Seitdem liegt er

stille auf dem Boden und hat noch kein

Wort gesprochen.

Verzeihlich.

Der Straßenbespritzungsdirektor Se.
Excellenz Herr Fritz Kiel sprach heute

Vormittag Jedem gegenüber sein innig
steö Bedauern darüber aus, daß er gef
lern Abend in der MännerchorUnterhal
tung Störung dadurch verursachte, daß
er Frau Bennerfcheidt wegholte. Es ge

lang jedoch ihn zu überzeugen, daß man

Angesichts der Wichtigkeit der Ursache
die Störung sehr verzeihlich finde. Da
rüber freute sich der Herr Direktor so, daß
er alle seine Bekannte aufforderte mit ihm
die Ankunft des Töchterchens durch einen
Trunk-au- f die Wohlfahrt des Geschlechtes

Derer von Kiel zu trinken.

Die Kleine hat ein intelligentes Gesicht

und sieht sehr klug in die Welt hinein.
Das hat sie jedenfalls von ihrem Vater.

Bücheriisch.

Im Verlage der New Yorker Volkszei'

tung ist unter dem Titel Pionier" ein

Volkskalender für 1883 erschienen. Als
Titelbild führt derselbe das Portrait
Ferdinand Lasfalle's. Außer einigen
hübschen Erzählungen enthält der Kalen-

der auch eine Anzahl belehrender Aufsätze

und mehrere schöne Illustrationen. Die
Ausstattung ist eine sehr gefällige. Der
Inhalt ist natürlich vom Standpunkte
der sozialistischenAnschauung aus gewählt
und das Werkchen deshalb en Arbei
tern und Allen, welche sich für die gesell
schastliche Bewegung unserer Zeit inter
cssiren, sehr zu empfehlen.

BaupermitS.

Albert Ruast, FramehauS, Spann
Ave. $100.

S. YandcS FramehauS, ThomaS Str.
$000.

Dennis Lynch von Haughsville
wurde heute bestrast, weil er seine Schwie

germutter mit Schlägen traktirte.

Auf zum Germania Garten heute
Abend ! Eoncordia SommernachtSsest.

SS-- In dem gestern erwähnten Falle
wurde heute James Graham wegen Li

quorverkaufs am Sonntag bestraft.

Männer.Leiden. Nervöse Schwäche,
Unverdaulichkeit.Gescklechts-Unvermöge- n

kurirt durch "Well' Health lienewcr".
$1.

ÄST Earl Spain wird als ein bffent
liches Aergerniß der College Avenue be

zeichnet, indem er kleine Mädchen, welche

ihm begegnen, schlägt, und dann insul
tut. Er soll in eine Besserungsanstalt
gebracht werden.

Harrlson's Bank hat Township
Trustee' Kitz und Road Superintendent
Ge5cl verklagt. Die Kläger wollen auf
diesem Wege ein vom früheren Township
Trustee Harvcy gemachtes Anlehen im

Betrage von tz4,065 zurückerlangen. Tru
stee Kitz und Geisel haben natürlich mit
den Schulden ihres Vorgängers nichts zu

thun und Harvey wird wohl die Sache
zu verrechnen haben.

5 Heute Abend findet daß Som
mernachtsfest dir Eoncordia statt. Die
ser Verein hat den hübschen, luftigen
Germania Garten zur Abhaltung des

Festes bestimmt und bei der außerordent
lichen Beliebtheit dieses PlatzteS wird eS

gewiß an Erfolg nicht fehlen. Das Pro
gramm, welches für die Gelegenheit auf
gestellt ist, ist reichhaltig und manichfal
tig und wird den Hörern ein paar ange
nehme Stunden bereiten. Wir erinnern
unsere Leser wiederholt daran, dem Feste
beizuwohnen.

Das Gewitter gestern Nachmittag
hat fast Jedermann einen gelinden
Schrecken eingejagt. DieDcnnerschläge
waren so heftig und der Blitz so stark.
daß man sicher glaubte, daß diese Natur
erscheinung überall mehr oder minder

Unheil angerichtet habe. Allerdings hat
auch der Blitz an verschiedenen Stellen
eingeschlagen, doch' wurde dadurch nicht

sonderlich viel Schaden angerichtet. Die

Fahnenstange, welche auf der Spitze des

hohen Vance Block angebracht ist, wurde

zersplittert und ähnlich erging es der auf
dem Odd Fellows Gebäude angebrach
ten Fahnenstange, doch wurden die be

treffenden Gebäude in keiner.Weise be

schädigt. Grundeigentum wurde über
Haupt fast gar kein Schaden zugefügt.
Schlimmer erging eS vielen Bäumen.
ES heißt auch, daß die Frau und daS

Kind von John Reardon, No. 3 New

man Straße wohnhaft, in dem Augen
blicke wo sie sich in ein benachbartes

Haus flüchteten, vom Blitze getroffen
wurden und sich zur Zeit in einem sehr
bedenklichen Zustande befinden.

AUGUST MAI,
Uhrmacher u. Juwelier,

3 Süd Illinois Strasic,
emrsithlt ganz besonders seine große ?.uZmzhl in

Nockford Nlzren,
Springsield Ubren,

Elgin Uhren,
Waltham Uhren,

u. . und rtkstchen zusrikdenftellend Vdienng.

George F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Recepte werden nach Vorschrift an-aefcrti- gt.

Toiletten - Artikel zcder
Ar?
44 O Suotl Meridian Str.

Indianapolis, Ind., 2 t. August 1382.

s o k s l e ö.

Civilstandöregiste?.
Geburten.

'Die angeführten Namen sind die Ut Laterß oder der

Mutter.)

Jerry Shea, Knabe, 3. August.
Chas. Oswald, Mädchen, 14. August.
Karl Strada, 5knabe, 7. August.
Aug. Mcinberg, Knabe, 1. August.
Wm. Jox, Mädchen, 23. August.
Wm. HilS, Mädchen, 2t. August.
E. Johnson, Knabe. 1. August.
Allen Roß, IC. August.
Henry Baker, Knabe, 19. August.'
Frid Kiel, Mädchen, 23. August.
Dick Breincr. Mädchen, 22. August.

Heirath en.
Wm. F. Thorn mit Mattie Pierce.
John W. Britten mit Orpha Hodson.

George W. Butsch mit.Augusta Hanson.

Todesfälle.
Fome GibbS, 3 Jahre, 21. August.
Annie Lacy, 23 Jahre, 19. August.
Jessie Hill, 2 Jahre, 21. August.
James Lock, 8 Monate, 22. August.
Rebetta Wheat, 3 Jahre, 20. August.
John Monroe, 7 Jahre, 19. August.
Jennie Quinn, 13 Jahre, 22. August.

Conroy, Ci Jahre. 21. August.
Myers, todtgeboren, 23. August.

Geo. Evans, 33 Jahre, 18. August.
Hy. Ayres, 22 Jahre, 22. August.
Eda Jasper. 70 Jahre, 30. Juli.

Margaret Nowland wurde im

Criminalgericht von der Anklage der

Provozirung freigesprochen.

SS-- 25 schwedische Emigranten kamen

gestern auf ihrer Reise nach dem Westen

hierdurch.

JB3T Charles E. Catcr ist bei Squire
Feibelmann verklagt, einen Gcmeinscha
den zu unterhalten.

In jeder Apotheke des Landes sind
Dr. August Könia's Hamburger Tropfen
zu haben. Der Preis ist nur 50 Cents.

John Zkelley hat den Patrick
Kelley wegen böswilliger Zerstörung
fremden Eigenthums verklagt.

Wer sich heute Abend amüsiren will

braucht blob das Sommernachtsfcst der
Eoncordia zu besuchen.

Jennie Johnson wurde gegen
ihren Gatten klagbar, weil derselbe sich

an ihr vergriffen, und ihr den Stuhl vor
die Thüre fetzte.

Blasen'Katarrh. Stechende Neizung,
Entzündung. Nieren und Urin-Orga- n

Beschwerden geheilt durch "liuclnipaiba".
ZI.

esr Der Prozeb von Charles Hild'
reih, der angeklagt ist, Hiram Knapp er
mordet zu haben, wird nächsten Mittwoch
vorkommen.

j. Eine Commission bestehend aus
den Doktoren Pantzer und Lujz und den

Friedensrichtern Feibelman und Pease
untersuchte heute den Geisteszustand der

Frau Monika Grieshaber und erklärte sie

für irrsinnig.

Für nervöse Personen gibt es kein

Mittel so sicher und angenehm wie Liebig
Malz xtract. lr stärkt jedes Organ,
schärst den Appetit, regulirt die Verdau
ung und belebt die gesunkene Energie
wieder.

jßSf Fred. Schmidt, August Hauser
und Jacob Bader hatten gestern die Ab
sicht eine Fischpartie zu unternehmen.
Sie gingen jedoch nicht zu Fuß, wie das
gewöhnlich von bescheidenen Fischern ge
fchieht, sondern per Waoen. Als sie je-do- ch

die Meridian Straße passirt hatten,
wurde das Pferd scheu, und trotz aller
Mühe, die man sich gab, wollte es sich

nicht mehr zur Raison bringen lassen.
Der Wagen zerbrach und Insassen, so

wie Proviant wurden auf die Straße
Glücklicherweise wurden die

unglücklichen Fischer nur leicht verletzt.
Statt der Fische mußten sie jedoch die

Wagentrümmer nach Hause schleppen.

&aF Jede tüchtige HauLfrau ist gewiß
mit ur.S der Ansicht, daß eine Hausein
richtung, soll sie gut bestellt sein, der zeit
und arbeitsparenden Nähmaschine nicht
entbehren darf. Da Nähmaschinen in
der Regel aber ziemlich theuer sind, so

.war es gewiß mancher Frau bisher un
möglich in den Besitz einer solchen zu ge

langen. AuS einer Anzeige ersehen je
doch unsere Leser, daß die Firma Horton
& Blake, No. 47 Nord Jllinoisstraße für
mir $24.40, eine vortreffliche neue Ma
schine liefert und cS würde sich gewiß für
jede Frau lohnen, diefe Maschine' wenig
stenS in Augenschein zu nehmen.

Bon

VEMSM
nach

wVköSMlSUs

42a
Gebrüder Frenzel,
EckeWashington Straße und Virginia

Avenue. (Vance Block.)

Seht! Seht!! Seht!!!

Die geräuschlose

OTTO GAS-MASCHI-
NE!

ERRICSON'S neue

Calorische Pump - Maschine!

IST a6Ccfen aller rten ans An
stellung und zum Verkauf zu Kostpreisen in der
Ofsi.e der

Iii(lin.imioIi8

GasligM & Coko Co.,
40 Süd Pennsylvania Str.

Jee Eream !
in vortrefflicher Qualität au dem besten, süßen
Rahm hergestellt. Ferner selbstfabchirte, ans-gezeichn- ete

Butter bei

W. H. BALLARD,
102, C5e Delatvare und Ohio Str.

1m

Der Chor, der das Schicksal der un
glücklich Liebenden ziemlich kühl nahm,
aber mit viel Feuer sang, muß auch noch
lobend erwähnt werden.

Als die drei jammervollen Akte vorüber
waren, schwamm das Publikum natürlich
in Thränen, und das Schluchzen dec Da
men war stellenweise herzereißend.

Nicht vergessen dürfen wir, zu erwäh
nen, daß die ganze raubritterliche Gesell- -

schaft einen Ausstaffirungs Commisfär
hatte, der die Garderobe und die Frisu
ren der Herrschaften' zu besorgen hatte
und sich dieser Aufgabe in einer Weise

entledigte, daß er es verdient, daß sein

Name den Annalen der Geschichte ein
verleibt werde. Der Mann dieß R.
Kinklin.

Nun diese raubritterliche Episode vor
über, wollen wir auch einen Blick in die
der Jetztzeit angehörende Halle werfen.
Der erste Gedanke ist Oscar Wilde, denn
die neuerdings zujEhren gekommeneSon
nenblume hat sich auch hier-mi- t einer
Frechheit breit gemacht, als ob keine ihrer
Schwestern an Schönheit mit ihr wettei
fern könnte. Prachtvolle Treibhaus
pflanzen sind in der Mitte und in den

passenden Eckensaufgestellt und Guirlan
den von duftigem Waldesgrün vervoll

ständigen den Schmuck der Halle und der
Vorhallen. Dazu ein hübscher Damen
flor, denn cZ dünkt uns, daß das schöne
Geschlecht namentlich gut vertreten war.

Die Feststimmung wurde durch einige
sehr hübsche Orchcsterpiccen und einen

Vortrag des gemischten Chors erwirkt.
Frau Wüst würd? durch reichliche 53lit

menspenden, nebst einem allerliebsten Vo
gelbauer belohnt und Hr. Ernestinoff er

hielt ein schönes Bouquet.

T Der Coroner wird morgen mit
dem Zcugenverhör in dem Ayers'schen
Falle beginnen.

Heute Abend im Germania Garten
SommernachtSsest der Concordia.

Bei dem Preisexerziren der
Knights of Pythias haben sich die Jndi
anapoliser keinen Preis geholt. Der
erste Preis von $500 kam nach Spring
field, Ohio, der zweite von $300 nach
Kokomo, der dritte von $200 nach Day
ton. Die Jndianapoliser gehen heute
nach Put in Bay und kommen morgen
nach Hause.

Aus der Stadt der Kirchen, aus
Brooklvn. N. A.. erhalten wir von Herrn
David Acker, dem Supt. der öffentlichen
Gevauve, solgenoe Mittheilung : Meh
rere unserer Angestellten hatten Gelegen
beit das St. Jakobs Oel anzuwenden
Dasselbe tbat bei Hal,leiden. Ne?sta,,
chungen und anderen Verletzungen recht
guieWienste. '

m

S-- Robert Schaub, ein dreizehnjäh
riger Knabe, dessen Mutter, No. 103 W
Washington Straße wohnt, verunglückte
heute Morgen auf folgende Weise: Er
ersuchte einen jungen, im nebenan be
findlichen Dry Goods Store beschäftig
ten Manne, die eiserne Kellerthüre zu
halten, bis er einen Gegenstand zwischen
der Thüre und dem Boden hervorgeholt.
Der junge Mann ließ die Thüre fallen.
als Schaub gerade seine Hand in der
Oesfnung hatte, wodurch dem Knaben
drei Finger vollständig abgeschnitten
wurden.

Ko. 17 und 19 West Washington Straße,
empfiehlt sein neueö und wohl affortirtee Lager von

Teppichen, Tapeten,

Draperien, Stroh-Matte- n,

,

Spilzen-Borhange- n, usw.,
und ladet zu zahlreichem Besuch ein.


